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Kapitel 19 – Das finde ich schön
1
die Frisur, -en


das Hobby, -s


intelligent

konservativ

lieben

modisch


schick

shoppen


sportlich

sympathisch

die Vorliebe, -n


das Enkelkind, -er


der Enkel, -


die Enkelin, -nen

2
besorgen

der Blumenstrauß, "-e


die Farbberatung, -en


hellblau *,*


hinstellen

der Kleiderschrank, "-e


kombinieren


wunderschön

die Adjektivendung, -en


die Decke, -n (Mein Bett hat eine rote Decke.)


furchtbar

der Hut, "-e


der Mini, -


die Runde, -n

3
blond

eckig


glatt

der Lippenstift, -e


lockig


das Interesse, -n

5
die Schönheit, -en


der/die Auszubildende, -n


die Boutique, -n


der Friseur, -e


die Friseurin, -nen


gepflegt


gepunktet *,*


hellgrün *,*


der Hosenanzug, "-e


die Körperpflege (Sg.)


das Make-up, -s


die Mode, -n


die Modezeitschrift, -en


die Persönlichkeit, -en


schminken


up to date (Sebastian ist immer up to date.)


der Werbefachmann, "-er


die Werbefachfrau, -en


bedeuten
6
die Mode-Umfrage, -n


interessieren (sich) (für + Akk.) (Ich interessiere mich sehr für Mode.)


die Kosmetikberatung, -en


das Outfit, -s

7
das Kompliment, -e


besonder- *,*


perfekt

wundervoll

erinnern (sich) (an + Akk.) (Erinnerst du dich gut an deine Kindheit?)

8
erhalten, erhält, erhielt, erhalten


neugierig
9
das Traumpaar, -e


aktuell

ernst

der Humor (Sg.)


der Mut (Sg.)


weiblich
10
erfolgreich

romantisch


der Unternehmer, -


die Unternehmerin, -nen


vermögend


die Kontaktanzeige, -n


reich

die Werbung, -en

Kapitel 20 – Komm doch mit!

der Freundeskreis, -e


die Kneipe, -n


das Schachbrett, -er


der Schachclub, -s


das Tischtennis (Sg.)


als (Als ich Deutsch konnte, bin ich ein einen Verein gegangen.)


digital

die Fotografie (Sg.)


der Fotografiekurs, -e


der Kochkurs, -e


der Nähkurs, -e


das Semester, -


unterhalten (sich) (mit + Dat.), unterhält sich, unterhielt sich, hat sich unterhalten (Sibylle unterhält sich mit Manuel.)


zuschauen
1
die Abbildung, -en


die Freizeitaktivität, -en

2
der Sportverein, -e

3
formulieren


die Sportart, -en

6
das Basketball (Sg.)


der Kamm, "-e


das Handtuch, "-er


nachher
7
amüsieren (sich)


ärgern (sich) (über + Akk.) (Er ärgert sich über seinen Kollegen.)


aufgeregt


dauernd

der Kochclub, -s


die Kochschürze, -n


langweilen (sich)


das Mitglied, -er


der/die Neue, -n


rasieren (sich)


die Single-Frau, -en


das Reflexivpronomen, -


richten (sich) (nach + Dat.) (Ich richte mich ganz nach dir.)


streiten (sich) (mit + Dat.), streitet sich, stritt sich, hat sich gestritten (Maria streitet sich oft mit ihren Geschwistern.)


überraschen

der Lieblingskurs, -e

8
der Gesangverein, -e


knüpfen (Sarah knüpft schnell Kontakte.)

P
die Informationsbroschüre, -n


sonstig- *,*


der/die Behinderte, -n
 


die Freizeitmöglichkeit, -en

9
die Abteilung, -en


der Europacup-Sieger, -


die Europacup-Siegerin, -nen


der Europapokal, -e


der Frauenfußball (Sg.)


der Fußballclub, -s


der Fußballer, -


die Fußballerin, -nen


die Fußballnationalmannschaft, -en


der Fußballverein, -e


das Handball (Sg.)


insgesamt

der Kaiser, -


das Kegeln (Sg.)


das Länderspiel, -e


der Landesmeister, -


die Meisterschaft, -en


national *,*


die Nationalmannschaft, -en


die Nebensache, -n


offiziell

der Pokal, -e


der Pokalsieg, -e


der Pokalsieger, -


die Pokalsiegerin, -nen


der Pokalwettbewerb, -e


der Präsident, -en


die Präsidentin, -nen


der Profifußballer, -


die Profifußballerin, -nen


das Schach (Sg.)


der Seniorenfußball (Sg.)


der Spieler, -


die Spielerin, -nen


der Teamchef, -s


die Teamchefin, -nen


das Turnen (Sg.)


weltbekannt


der Weltmeister, -


die Weltmeisterin, -nen


die Weltmeisterschaft, -en


der Weltpokal, -e


der Bundespräsident, -en


die Bundespräsidentin, -nen


der Fußballweltmeister, -


die Sportabteilung, -en

10
der Bolzplatz, "-e


entdecken

entwickeln

finanziell *,*


die Frauennationalmannschaft, -en


leiten

die Mannschaft, -en


das Niveau, -s


offenstehen, steht offen, stand offen, offengestanden (Beruflich stehen ihr alle Türen offen.)


das Training, -s


ungewöhnlich

zurückziehen (sich), zieht sich zurück, zog sich zurück, hat sich zurückgezogen

11
das Vereinsmitglied, -er


engagieren (sich) (für + Akk.) (Immer weniger Leute engagieren sich für soziale Projekte.)


der Fußballspieler, -


die Fußballspielerin, -nen


die Politik (Sg.)


der Sportmanager, -


die Sportmanagerin, -nen


zusammenbringen, bringt zusammen, brachte zusammen, zusammengebracht


ausländisch *,*


die Interviewfrage, -n


der Mitbürger, -


die Mitbürgerin, -nen


der Bundesbürger, -


die Bundesbürgerin, -nen


die Bürgerinitiative, -n


der Freizeitverein, -e


das Indefinitum, Indefinita


anhören (sich)


die Assimilation, -en

Kapitel 21 – Arbeitssuche


die Arbeitssuche (Sg.)

1
die Agentur, -en (Agentur für Arbeit)


die Bewerbungsunterlage, -n


fest (Ich suche eine feste Arbeitsstelle.)


der Nebenjob, -s


das Passfoto, -s


die Zeugniskopie, -n


die Aushilfe, -n


austragen, trägt aus, trug aus, hat ausgetragen (Simon trägt Zeitungen aus.)


der Bau (Sg.) (Ich habe auf dem Bau gearbeitet.)


die Fabrik, -en


der Kassierer, -


die Kassiererin, -nen


die Küchenhilfe, -n


der Lagerarbeiter, -


die Lagerarbeiterin, -nen


die Putzhilfe, -n


das Taxiunternehmen, -


der Techniker, -


die Technikerin, -nen

2
die Arbeitsagentur, -en


aufgeben, gibt auf, gab auf, aufgegeben (Sie hat eine Anzeige aufgegeben.)

die Website, -s

3
die Unterstützung, -en


der Arbeitgeber, -


die Arbeitgeberin, -nen


der Arbeitnehmer, -


die Arbeitnehmerin, -nen


besetzt *,*

4
das Arbeitsklima (Sg.)


der Berufsanfänger, -


die Berufsanfängerin, -nen


ernähren

der Lohn, "-e


die Stadtverwaltung, -en


die Tätigkeit, -en

5
die Berufsbiografie, -n


das Altenpflegeheim, -e


das BAföG (Sg.) (= Bundesausbildungsförderungsgesetz)


die Beschäftigung, -en (Ich war drei Jahre ohne Beschäftigung.)

bewerben (sich) (um + Akk.), bewirbt sich, bewarb sich, hat sich beworben (Anna bewirbt sich um eine neue Stelle.)


das Biken (Sg.)


die Fahrradwerkstatt, "-en


das Freizeitzentrum, -zentren


die Karriere, -n


die Karrieremöglichkeit, -en


die Krabbelgruppe, -n


die Lagerarbeit, -en


der Maschinenbau (Sg.)


das Mountainbike, -s


der Nachtdienst, -e


die Pleite, -n (Meine Firma hat Pleite gemacht.)

relativ (Ivan bekommt ein relativ schlechtes Gehalt.)


das Stellenangebot, -e


tabellarisch


der Tanzabend, -e


unterstützen

unzufrieden


vermitteln


das Seniorenheim, -e

6
der Relativsatz, "-e


das Relativpronomen, -


die Textstelle, -n


der Bogen, "-


die Darstellung, -en


die Bewerbungsmappe, -n


wegschicken

7
der Aufstieg, -e


die Aufstiegsmöglichkeit, -en


der Berufswunsch, "-e


die Erhöhung, -en


die Gehaltserhöhung, -en

8
das Feuer, -


das Feuerwehrauto, -s


der Feuerwehrmann, "-er


die Feuerwehrfrau, -en


löschen

der Sanitäter, -


die Sanitäterin, -nen


versorgen

der Einstellungstest, -s


die Feuerwehr-Olympiade, -n


der Handwerker, -


die Handwerkerin, -nen


der Intelligenztest, -s


mündlich *,*


der Rettungskurs, -e


schriftlich *,*


das Sportfest, -e


der Staatsbürger, -


die Staatsbürgerin, -nen


der Dienst, -e


dreißigjährig *,*


der Traumberuf, -e

9
abspielen


der Bürokram (Sg.)


das Ding, -e


diskutieren (mit + Dat.) (Ich diskutieren gerne mit anderen Menschen.)


eben (Arbeit ist eben nur das halbe Leben und nicht das ganze.)


erledigen

die Fortbildung, -en


nachdenken (über + Akk.), denkt nach, dachte nach, nachgedacht (Ich denke oft über das Leben nach.)


die Reparatur, -en


unterwegs

das Badminton (Sg.)


das Anschreiben, -


das Arbeitszeugnis, -se


betonen


die Kopie, -n


die Stärke, -n


das Vorstellungsgespräch, -e


ausgebildet *,*


die Berufserfahrung, -en


das Biologiestudium (Sg.)


die Lehrerausbildung, -en


die Verpackungsabteilung, -en


das Bezugswort, "-er


der Gebrauch (Sg.)


das Genus, Genera

Kapitel 22 – Alltag und Medien

die Medien (Pl.)

1
abschicken


der Anhang, "-e


anschalten


der Blog, -s


empfangen, empfängt, empfing, empfangen (ein Programm empfangen)

die Festplatte, -n


googeln


herunterladen, lädt herunter, lud herunter, heruntergeladen (Dateien herunterladen)


die Mailbox, -en


mailen


das Netz, -e (Ich komme zurzeit nicht ins Netz.)


online

die Sendung, -en


skypen


twittern


umschalten


der USB-Stick, -s


zappen


zurückrufen, ruft zurück, rief zurück, zurückgerufen


die Alltagsbeschreibung, -en


der Radiowecker, -

2
die Angabe, -n


laut (Laut Statistik sehen die Deutschen wenig DVDs.)


die Statistik, -en


die Tageszeitung, -en

3
die Kursstatistik, -en


das Papier, -e


der Stift, -e


die Nachricht, -en (die Nachrichten im Radio oder Fernsehen)

4
der Anbieter, -


das Display, -s


fotografieren

der Tarif, -e


der Touchscreen, -s


der Vertrag, "-e


der Betrag, "-e


die Flatrate, -s


das Guthaben, -


der Handy-Anbieter, -


die Handy-Karte, -n


monatlich *,*


prepaid *,*

5
die Fernsehzeitschrift, -en

6
die Fernsehgewohnheit, -en


der Fernsehsender, -

7
die Verkehrsmeldung, -en


der Wetterbericht, -e

8
das Contra, -s


der Bürger, -


die Bürgerin, -nen


der Computerunterricht (Sg.)


fernsehlos *,*


kontrollierbar *,*


das Online-Shopping (Sg.)


die Privatsphäre (Sg.)


die These, -n


das Argument, -e


mitmachen

die Privatsache, -n


regeln

umgehen, geht um, ging um, ist umgegangen (Er geht gut mit der Situation um.)


der Unsinn (Sg.)


verbieten, verbietet, verbat, verboten


vertreten, vertritt, vertrat, vertreten

P
das Sprachinstitut, -e


das Sprachlernprogramm, -e

9
der Fernsehkonsum (Sg.)


undenkbar


ausstrahlen


bezahlbar *,*


dreistündig *,*


das Endspiel, -e


der Farbfernseher, -


farbig

der Fernsehempfang (Sg.)


das Fernsehgerät, -e


die Fernsehstube, -n


die Flimmerkiste, -n


die Fußballweltmeisterschaft, -en


die Gaststätte, -n


der Gemeindesaal, "-e


der König, -e


die Königin, -nen


die Krönung, -en


live


logisch


die Million, -en


der Normalbürger, -


die Normalbürgerin, -nen


olympisch *,* (die Olympischen Spiele)


populär


der Programmhöhepunkt, -e


der Rundfunk (Sg.)


die Rundfunkgebühr, -en


senden (Der Rundfunk sendet Programme.)


die Turnhalle, -n


übrigens

die Unterhaltung, -en


die Wochenschau, -en


der Zuschauer, -


die Zuschauerin, -nen


ausschließlich

ehemalig


das Ereignis, -se


die Fan-Meile, -n


der Fernsehanbieter, -


finanzieren

die Fußball-WM, -s


das Kabel, -


miterleben


das Public Viewing (Sg.)


die Regierung, -en


der Satellit, -en


starten

die Tagesschau, -en


die Variante, -n


verhindern

das Westfernsehen (Sg.)


zensieren


die Achtzigerjahre (Pl.)


der Großbildschirm, -e


die Liveübertragung, -en


die Öffentlichkeit (Sg.)


das Ostfernsehen (Sg.)


das Privatfernsehen (Sg.)


das WM-Finale, WM-Finals


bloggen


chatten (mit + Dat.) (Gestern habe ich mit meiner Freundin gechattet.)


checken (Christian checkt seine E-Mails.)


downloaden (Dateien aus dem Internet downloaden)


simsen (Ich simse dir später.)


surfen (im Internet surfen)


gesellschaftlich *,*


essbar *,*


die Wortbildung, -en


das W-Wort, "-er

Kapitel 23 – Die Politik und ich

der/die Abgeordnete, -n


der Bund, "-e


der Bundesadler, -


die Bundesregierung, -en


die Bundesrepublik, -en


die Bundestagswahl, -en


der Bürgermeister, -


die Bürgermeisterin, -nen


der Gemeinderat, "-e


die Gemeinderatswahl, -en


die Koalition, -en


die Landesregierung, -en


der Landtag, -e


die Landtagswahl, -en


der Minister, -


die Ministerin, -nen


der Ministerpräsident, -en


die Ministerpräsidentin, -nen


die Opposition, -en


das Parlament, -e


die Partei, -en


das Politikwort, "-er


die Regierungspartei, -en


der Stadtrat, "-e


die Stadtratswahl, -en


das Wappentier, -e


der Bundeskanzler, -


die Bundeskanzlerin, -nen


der Bundesstaat, -en


demokratisch

die Einheit, -en ("Tag der deutschen Einheit")


der Feiertag, -e


friedlich

das Gesetz, -e


die Grenze, -n


heutig- *,*


das Landesparlament, -e


die Macht, "-e


die Mehrheit, -en


östlich

politisch

das Reichtagsgebäude, -


die Republik, -en


die Revolution, -en


der Senat, -e


der Sitz, -e


das Staatsoberhaupt, "-er


umgekehrt

der Weltkrieg, -e

1
das Politikquiz (Sg.)


der Nationalfeiertag, -e


die Institution, -en


die Kategorie, -n


die Wahl, -en

2
der Abbau (Sg.)


alternativ

die Arbeiterbewegung, -en


die Arbeiterpartei, -en


das Arbeitslosengeld (Sg.)


die Atomenergie (Sg.)


bisher

das Bündnis, -se


christlich *,*


der Einfluss, "-e


eintreten (für + Akk.), tritt ein, trat ein, ist eingetreten (Lisa tritt für den Umweltschutz ein.)


die Energie, -n


die Freiheit, -en


die Gerechtigkeit (Sg.)


die Gewerkschaft, -en


die Gleichberechtigung (Sg.)


kämpfen

kümmern (sich) (um + Akk.) (Die Politik muss sich um jeden Bürger kümmern.)


liberal

niedrig

die Parteifarbe, -n


die Rente, -n


der Schutz (Sg.)


sozialdemokratisch


die Sozialleistung, -en


die Staatsausgabe, -n


die Steuer, -n (Alle wollen niedrigere Steuern.)


die Union, -en


das Wahlplakat, -e


die Wirtschaft, -en (Politik und Wirtschaft)

die Wirtschaftspolitik (Sg.)


der Zuwanderer, -


die Zuwandererin, -nen


wahrscheinlich

regieren

der Staatschef, -s


die Staatschefin, -nen

3
die Umwelt (Sg.)


die Umweltpolitik (Sg.)


verfolgt *,*


der Deutschunterricht (Sg.)


der Satzanfang, "-e

4
ausreden


entgegenkommend


imitieren


die Lautstärke, -n


der Sprecher, -


die Sprecherin, -nen


die Sprechgeschwindigkeit, -en

5
der/die Arbeitslose, -n


der Begriff, -e


bitten, bittet, bat, gebeten


die Diskriminierung, -en


die Intoleranz (Sg.)


lösen

die Rücksicht (Sg.)


sinnvoll


der Sprachunterricht (Sg.)


tolerieren


der Unterschied, -e

7
der Antrag, "-e


bearbeiten


das Kindergeld (Sg.)


der Kindergeldantrag, "-e


die Reaktion, -en


wütend

die Präteritumform, -en


der Beamte, -n


die Beamtin, -nen


genehmigen

konkret


das Wohngeld, -er

P
der/die Ausländerbeauftragte, -n


der Ausländerbeirat, "-e


das Dorf, "-er


die Kontaktadresse, -n


tagen (Wo tagt der Senat?)

8
das Ehrenamt, "-er


freiwillig *,*


die Ausbildungschance, -n


die Berufsberatung, -en


das Berufspraktikum, -praktika


die Brücke, -n


die Diskussion, -en


ehren

ehrenamtlich


der Einsatz, "-e


einsetzen (sich) (für + Akk.) (Werner setzt sich für den Tierschutz ein.)


das Forum, Foren


die Gesellschaft, -en


gewaltfrei *,*


der Gewinner, -


die Gewinnerin, -nen


der Grundschüler, -


die Grundschülerin, -nen


der Hauptschüler, -


die Hauptschülerin, -nen


die Hautfarbe, -n


interkulturell *,*


jährlich *,*


jeweils

die Jury, -s


die Lesung, -en


der Mittelpunkt, -e


die Musikveranstaltung, -en


die Nation, -en


der Preisträger, -


die Preisträgerin, -nen


die Preisverleihung, -en


respektvoll


solidarisch


die Suche, -n


verleihen, verleiht, verlieh, verliehen (Am Samstag wurde der Preis verliehen.)


der Vortrag, "-e


zusammenhalten, hält zusammen, hielt zusammen, zusammengehalten


der Einzelmensch, -en


die Aggression, -en


übergeben, übergibt, übergab, übergeben (Der Minister hat einen Preis übergeben.)


vergeben, vergibt, vergab, vergeben (Der Preis wird jedes Jahr vergeben.)

9
entscheiden, entscheidet, entschied, entschieden


das Gesundwerden (Sg.)


die Leistung, -en


ängstlich

die Ausdrucksweise, -n


emotional


feierlich


freudig


gelangweilt


liebevoll


überrascht


ungeduldig

Kapitel 24 – Bei uns und bei euch
1
der Dialoganfang, "-e

2
das Benehmen (Sg.)


ausspucken


eingeschaltet *,*


gähnen


der Gesprächspartner, -


die Gesprächspartnerin, -nen


husten

rülpsen


schmatzen


die Veranstaltung, -en


die Verhaltensweise, -n


versenden


der Gastgeber, -


die Gastgeberin, -nen


peinlich


das Umfrageergebnis, -se


der Wodka, -s

3
allergisch


bevor (Bevor ich aufstehe, höre ich Musik.)


bis (Sophia wartet auf Oliver, bis er kommt.)


der Grill, -s


irgendetwas


der Lieblingswein, -e


die Planung, -en


die Tischdekoration, -en


decken


das Gastgeschenk, -e

4
die Dativendung, -en

5
  bedienen (sich) (Bedienen Sie sich!)


die Garderobe, -n


schmecken

selbstverständlich

wunderbar
6
das Zeitgefühl, -e


die Gesamtpunktzahl, -en

7
begreifen, begreift, begriff, begriffen


betrachten


die Dialektik, -en


das Gedicht, -e


die Pflanze, -n


der Wechsel, -


wiederfinden, findet wieder, fand wieder, wiedergefunden


die Vergnügung, -en

8
die Emotion, -en


sachlich


träumerisch


der Blickkontakt, -e


deutschsprachig *,*


fliehen (vor + Dat.), flieht, floh, ist geflohen (Brecht musste vor den Nazis ins Ausland fliehen.)


der Nazi, -s


das Publikum (Sg.)


der Schriftsteller, -


die Schriftstellerin, -nen


sozialkritisch


die Stimmung, -en


das Theaterstück, -e


der Tod, -e

9
der Lerner, -


die Lernerin, -nen


der Duft, "-e


der Frieden (Sg.)


das Herbstlaub (Sg.)


der Himmel, -


das Kindermärchen, -


klassisch

küssen

der Mond, -e


das Mondlicht (Sg.)


der Sonnenschein (Sg.)


der Traum, "-e


der Untergang, "-e


der Vogel, "-


das Blatt, "-er (Im Herbst fallen Blätter von den Bäumen.)


genießen, genießt, genoss, genossen

10
akzeptabel


das Altpapier (Sg.)


die Anerkennung (Sg.)


die Anrede, -n


anreden


ansprechen, spricht an, sprach an, angesprochen


der Arbeitskollege, -n


die Arbeitskollegin, -nen


ausschalten

besitzen, besitzt, besaß, besessen


bewerten


der Bio-Müll (Sg.)


der Container, -


distanziert


die Ebene, -n


erkämpfen


das Handygespräch, -e


die Kleiderordnung, -en


der Mülleimer, -


negativ

out (Wegwerfen ist out.)


das Plastik (Sg.)


der Plastikabfall, "-e


prinzipiell


rausgehen, geht raus, ging raus, ist rausgegangen


recyceln


der Respekt (Sg.)


der Restmüll (Sg.)


schmutzig

der Speiserest, -e


stören

der Ton, "-e


unordentlich


verlangen

die Vorschrift, -en


wegwerfen, wirft weg, warf weg, weggeworfen


aufhalten, hält auf, hielt auf, aufgehalten (Er hält seiner Frau die Tür auf.)


das Müllproblem, -e


das Recycling (Sg.)


streng

unhöflich


unmöglich


der Widerspruch, "-e


die Zustimmung, -en


der Zwang, "-e

11
widersprechen, widerspricht, widersprach, widersprochen

12
höflich

die Aufforderung, -en


runtertragen, trägt runter, trug runter, runtergetragen (Bitte trag den Müll runter.)


unfreundlich


die Freundlichkeit, -en


der dass-Satz, "-e


die Wiederholung, -en


der Zuhörer, -


die Zuhörerin, -nen
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